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Abs.: Dr. med. Gudrun Rogler-Franken, Volkartstraße 5, 80634 München 

 
Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

Frau Staatsministerin Carolina Trautner 

 

 

 

 

         München, am 9.1.2021 

 

Sehr geehrte Frau Staatsministerin Trautner, 

 

wir kennen uns aus den Telefon- und Videokonferenzen bezüglich der Öffnung der bayeri-

schen Kitas im Frühjahr/ Sommer 2020. Im Namen des Vorstands der bayerischen Regional-

gruppe des BKJPP wende ich mich mit einer dringenden Bitte an Sie:  

Wir bayerischen niedergelassenen Fachärzte für Kinder- und Jugendpsychiatrie und –

psychotherapie sind in großer Sorge, dass durch die Verlängerung des Lockdowns besonders 

psychisch kranke und entwicklungsverzögerte Kinder mit zum Teil ebenfalls seelisch erkrank-

ten Eltern weiter unter erheblichen Druck geraten. In unseren Praxen für Kinder- und Jugend-

psychiatrie und -psychotherapie sehen wir deutlich, dass sich mit der Länge der Pandemie-

maßnahmen die Überlastung in Familien mit psychisch kranken und entwicklungsverzögerten 

Kindern zuspitzt. Psychische Anspannung bei fehlender Tagesstrukturierung führt bei den 

Betroffenen ohne Ausweichmöglichkeiten oder alternative Lösungswege zu gesteigerter emo-

tionaler Belastung und Zunahme der problematischen Symptomatik. 

Wir appellieren deshalb an die Verantwortlichen in der Politik in Bayern, neben den systemre-

levanten Notfallbetreuungsangeboten speziell diese Kinder bei der Notfallbetreuung mit zu 

berücksichtigen und zu ihrem Schutz auch die entsprechende Betreuung am Vormittag und 

Nachmittag zu gewährleisten!  

Eine Unterstützung bei der Lern- und Tagesstrukturierung muss kontinuierlich gewährleistet 

werden.  

mailto:quartz@kjpmm.de


 
Seite 2 

 

Vorsitzende:  

Dr. med. Gudrun Rogler-

Franken 

Volkartstraße 5 

80634 München 

Tel:  089 - 167 89 19 

Fax: 089 - 167 83 460 

dr.gudrun.rogler@t-online.de 

1. Stellv. Vorsitzender:  

Peter Quartz 

Donaustraße 14 

87700 Memmingen 

Tel:  08331 - 96 11 99 0 

Fax: 08331 - 96 11 99 20 

quartz@onlinehome.de   

2. Stellv. Vorsitzende: 

Dr. med. Jakob Nützel 

Fischergasse 16 

82362 Weilheim 

Tel:  0881 - 60 09 43 0 

Fax: 0881 - 60 09 43 29 

jn@kjp-nuetzel.de 

Schatzmeister: 

Dr. med. Jörg Lüthy 

Maximilianstraße 35 

86150 Augsburg 

Tel:  0821 - 455 797 0 

Fax: 0821 - 455 797 29 

luethy.joerg@kjpp-augsburg.de 

 

Geschäftsstelle BKJPP Regionalgruppe Bayern: 

Falkenstraße 34, 81541 München, Tel: 089 – 489 980 37, Fax: 089 – 489 980 48, mail@bkjpp-bayern.de 

 

Im Schulterschluss mit den niedergelassenen und klinisch tätigen Kolleginnen und Kollegen 

der Haus- und Fachärzte sind wir FachärztInnen für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -

psychotherapie seit Pandemieausbruch gerade für diese Familien und deren Patienten ver-

stärkt im Einsatz. Gern bieten wir an, die Notwendigkeit einer Notbetreuung für die betroffenen 

Familien per fachärztlichem Attest darzulegen. 

 

Wenngleich die nun weiter zu verschärfenden Bemühungen um Eindämmung der Pandemie-

zahlen mit Jahresbeginn 2021 auch aus unserer ärztlichen Position gut nachvollziehbar sind, 

dürfen die Bedürfnisse und Nöte dieser Gruppe von psychisch kranken und entwicklungsver-

zögerten Kindern und deren Familien bei unseren gesamtgesellschaftlichen Aufgaben und 

Bemühungen in der Pandemie nicht übersehen werden ! 

 

Sehr geehrte Frau Staatsministerin, 

bitte sorgen Sie dafür, dass für psychisch kranke und entwicklungsverzögerte Kinder und für 

Kinder von psychisch kranken Eltern eine Notbetreuung in KiTas und Horten ermöglicht wird, 

auch wenn die Eltern nicht in systemrelevanten Berufen tätig sind. 

Bitte setzen Sie sich auch bei Ihren KollegInnen im Kultusministerium dafür ein, dass psy-

chisch kranke und entwicklungsverzögerte Kinder auch an den Schulen eine Notbetreuung 

erhalten. 

Bitte sorgen Sie dafür, dass die Jugendämter auch während des Lockdowns die ambulanten, 

teilstationären und stationären Hilfen für psychisch kranke Kinder und deren Familien fortset-

zen. Diese Familien dürfen trotz Pandemie nicht im Stich gelassen werden! 

 

Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen außerordentlich. 

 

Mit freundlichen Grüßen, Ihre 
 

 
Dr. Gudrun Rogler-Franken 
Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie 
Systemische Familientherapeutin (DGSF) 
Vorsitzende der Landesgruppe Bayern des BKJPP 


